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Betreff 

 
TOP 2 Jahresplanung 2024 für den Bereich erzieherischer Kinder- und Jugendschutz 
 
 
 
 

 
Sachverhalt/Begründung 
 
Die Aufgaben des erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes sind im SGB VIII geregelt. Der 
Aufgabenumfang und die zur Verfügung stehenden Mittel sind nicht gesetzlich geregelt. Der 
Träger der öffentlichen Jugendhilfe entscheidet nach seiner Leistungsfähigkeit und nach pflicht-
gemäßem Ermessen. Am 09.07.2001 wurde durch Beschluss des Jugendhilfeausschusses das 
Konzept einer ganzheitlichen Suchtprävention verabschiedet. 
 
Jahresrückblick 2023 
 
Präventiver Kinder- und Jugendschutz 
 
Im Jahr 2023 wurden in Kooperation mit dem Bildungsbüro verschiedene Onlineveranstaltun-
gen für Eltern zu folgenden Themen angeboten:  
 

- Grundkurs Smart-Phone 
- WhatsApp 
- Instagram und Snapchat 
- TikTok und youtube 
- Fake News 
- Hate Speech 
- Mobbing 
- Computerspiele 

 
Ein weiterer Schwerpunkt im erzieherischen Kinder- und Jugendschutz lag 2023 auf den Be-
reich Mobbing. Hier wurden Vorträge für Lehrkräfte, Eltern, zukünftige Dorfhelferinnen und Hort-
leiterinnen im Landkreis Pfaffenhofen angeboten. Mit dem Projekt „Sicherer Einstieg in das In-
ternet“ konnten vierte Klassen der Grundschulen in Zusammenarbeit mit dem Medienbeauftrag-
ten des Schulamtes erreicht werden. 
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Kommunale Jugendarbeit 
 
Im Rahmen der Kommunalen Jugendarbeit lag der Aufgabenschwerpunkt im Jahr 2023 in fol-
genden Bereichen: 
 

 Einführung und Bekanntmachung des Präventionsprojekts „Luisa ist hier“ im Landkreis Pfaf-

fenhofen 

 Betreuung, Moderation des Arbeitskreis Jugend 

 Betreuung und Beratung der Jugendbeauftragten und Bürgermeister der Gemeinden zum 

Thema Jugendarbeit und Beteiligung 

 Fachberatung der haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter der Jugendarbeit in den Gemein-

den 

 Begleitung des Jugendkreistags 

 
 
 
Elternbildung 
 
Im Rahmen der Elternbildung lag der Aufgabenschwerpunkt im Jahr 2023 in folgenden Berei-
chen: 
 
 

 Weiterer Ausbau des Projektes ELTERNTALK im Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm 

-  Akquise von sieben neuen Moderatorinnen und drei neuen Kooperationspartner 

-  Begleitung, Unterstützung und Schulung der Moderatorinnen 

 Kooperation mit der VHS im Landkreis Pfaffenhofen a. d. Ilm 

-  Vorträge zu den Themen „Wie schütze ich mein Kind vor Sucht? - Suchtprävention“, „Kinder  

stark machen – Resilienz fördern“, „Starke Eltern! – Resilienztraining für Eltern“  

 Vorträge für Eltern in Kindertageseinrichtungen und Schulen 

 Vorträge an der Dorfhelferinnenschule 

 Regelmäßige Aktualisierung der Landkreishomepage mit hilfreichen Informationen für  

Eltern 

 
 
Für den Bereich des erzieherischen Kinder- und Jugendschutzes, Elternbildung und Kommuna-
le Jugendarbeit soll auch im Haushalt 2024 ein Budget von 20.000 € hinterlegt werden. 
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Finanzierung: 
 

 
Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen Auswirkungen auf den Haushalt: 
 

 Nein 
 

 Ja 
 

 Gesamteinnahmen in Höhe von 
 

  5.500 € 

 Gesamtausgaben in Höhe von  
 

  20.000 € 

 Saldo   14.500 € 
     

 

 im  Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle: 0.4525.7600 
     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 
      
 

 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 
Haushaltsstellen: 

 
      

 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss stimmt der Aufstellung des Haushaltes im Bereich des erzieheri-
schen Kinder- und Jugendschutzes sowie den Ausgaben der Kommunalen Jugendarbeit und 
der Elternbildung für das Jahr 2024 zu. Dem Kreistag wird empfohlen, den Betrag in Höhe von 
20.000 € im Kreishaushalt zu beschließen. 
 
 
Anlagen: 
 
Jahresplanung und Haushaltsvorschlag 
 
 
 
  genehmigt: 

 
 
 

   
Abteilungsleiterin 
Elke Dürr 

 Landrat 
Albert Gürtner 

 
 


